
FORTBILDUNGEN
2026

EVANGELISCHE  KINDERTAGESEINRICHTUNGEN 
DER KIRCHENKREISE WESEL UND KLEVE





Liebe pädagogische Fachkräfte,
mit großem Respekt blicken wir auf Ihre tägliche Arbeit in den evangelischen
Kindertageseinrichtungen. Sie begleiten Kinder in einer wichtigen Lebensphase
mit Herz, Kompetenz und Engagement – und leisten damit einen
unschätzbaren Beitrag zur frühen Bildung und zur Wertevermittlung.
Dabei stehen Sie vor vielfältigen Herausforderungen: gesellschaftliche
Veränderungen, steigende Anforderungen und dem Anspruch, jedem Kind
gerecht zu werden.
Unsere Fortbildungsangebote sollen Sie in dieser verantwortungsvollen
Aufgabe stärken. Sie dienen der Qualitätssicherung, fördern Ihre fachliche und
persönliche Weiterentwicklung und würdigen Ihre bedeutsame Arbeit.

In diesem Jahr ist es uns gelungen, ein gemeinsames Fortbildungsangebot für
beide Kirchenkreise zu erstellen. So hoffen wir auf weiterhin offenen
Austausch, Neugier auf Neues und gewinnbringende, kollegiale
Zusammenarbeit.

Wir freuen uns, Sie mit diesem Programm auf Ihrem Weg zu begleiten und Sie
bei unseren Angeboten zu begrüßen.

Birthe Capra,
Fachberatung Kirchenkreis Kleve

Jessica Kieselstein,
Fachberatung Kirchenkreis Wesel





Termin: 09.03.26
Ort: Wesel
Seite: 5

ÜBERSICHT

Autismus-Spektrum:
verstehen und begleiten

KI in der Kita:
neugierig u. kreativ entdecken

Nervenstarke Kita: 
Verbindung und Resilienz im Kita-Alltag

Termin: 22.05.26
Ort: Wesel
Seite: 5

Termin: 29.- 30.04.26
Ort: Kleve
Seite: 7

Klausurtagung Leitungen:
Leadership mit Herz und Haltung

Termin: 19.01.26
Ort: Wesel
Seite: 1

Faszination U3 Pädagogik:
Kinder unter 3 feinfühlig begleiten

Termin: 20.02.26
Ort: Wesel
Seite: 3

Praxiswerkstatt Elterngespräche

Termin: 06.03.26
Ort: Geldern
Seite: 1

Termin: 13.04.26
Ort: Goch
Seite: 6

Evangelisch:  das Beste im Leben 
bekommst Du geschenkt



ÜBERSICHT

Wenn Worte nicht ausreichen:
unterstützende Kommunikation

Grenzen des Systems: Personalausfall

§8a: Kindeswohlgefährdung einschätzen

Termin: 10.07.26
Ort: Wesel
Seite: 2

Termin: 06.11.26
Ort: Wesel
Seite: 2

Termin: 18.11.26
Ort: Wesel
Seite: 4

Wenn Kinder “aus der Reihe tanzen”
herausforderndes Verhalten bei Kindern

Termin : 16.10.26
Ort: Geldern
Seite: 3

Achtsame Kommunikation:
Sprache als wirkungsvolles Werkzeug

Termin: 30.09.26
Ort: Wesel
Seite: 4



AUTISMUS-SPEKTRUM
verstehen und begleiten
Der Fortbildungstag gibt einen Überblick über die verschiedenen Formen von
Autismus, vermittelt Hintergrundwissen um damit ein besseres Verständnis und
hilfreiche Handlungswerkzeuge zu entwickeln. 
 Themen:
 - verschiedene Formen, Merkmale, Diagnostiken und Anzeichen von ASS
 - Wahrnehmungsverarbeitungsprobleme, Probleme mit Veränderungen
 - Kommunikationsförderung, Strukturierung und Visualisierung, Social Storys
 - Kinder mit ASS in der Kita: hilfreich begleiten, praxisnah im Kita-Alltag
 - der Umgang mit herausfordernden Verhaltensweisen

Termin / Zeit:
Ort:
Leitung:
Gebühr:

19.01.26 / 9:00 bis 16:30 Uhr
Ev. Gemeindezentrum Haus am Dom, Willibrordiplatz 10, 46483 Wesel
Harald Matoni, Dipl. Psychologe, Leiter Autismus-Zentrum
85,00€

PRAXISWERKSTATT ELTERNGESPRÄCHE
schwierige Gespräche kompetent, wertschätzend und
deeskalierend führen
Gespräche mit Eltern sind ein zentraler Bestandteil der pädagogischen Arbeit in Kitas –
doch sie können herausfordernd werden, besonders wenn Meinungsverschiedenheiten,
Kritik oder belastende Themen im Raum stehen. Umso wichtiger ist es, solche Gespräche
professionell, souverän und wertschätzend zu gestalten. Im Fokus dieser Fortbildung
stehen die Bearbeitung konkreter Fallbeispiele, das Einüben von Gesprächstechniken
sowie der Umgang mit Kritik und Emotionen. Ziel ist es, Sicherheit im Auftreten zu
gewinnen, Konflikte frühzeitig zu entschärfen und die Erziehungspartnerschaft auch in
belastenden Situationen zu stärken. Diese „Praxiswerkstatt“ richtet sich sowohl an die
Teilnehmenden der Fortbildung „Wie spreche ich es an?“ (vom Mai 2025), als auch an
„Beginner“, die ihre Gesprächskompetenzen und ihre Professionalität im Umgang mit
schwierigen Gesprächen auf- und ausbauen möchten.

Termin / Zeit:
Ort:
Leitung:
Gebühr:

06.03.26 / 8:45 bis 15:45 Uhr
Ev. Gemeindehaus Geldern, Heilig-Geist-Gasse 2-4, 47608 Geldern
Katja King, Ergotherapeutin, Deeskalationscoach, Fachcoach
85,00€
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WENN WORTE NICHT AUSREICHEN
Einführung in Unterstützte Kommunikation
Manche Kinder brauchen mehr als Worte. Kinder unter 3, Kinder mit Förderbedarf
oder Kinder, die Deutsch (noch) nicht verstehen, profitieren von Unterstützter
Kommunikation. Hier kann Teilhabe und Partizipation ermöglicht und verbessert
werden. Themen der Fortbildung:

Grundlagen Unterstützte Kommunikation
Darstellung von Vokabular, Kern und Randvokabular
Modelling und Arbeit mit Symbolen: TEACHH, PECS, TransPiks
Erfassung kommunikativer Kompetenzen mithilfe des COCP
erste Transferschritte in die Praxis

Termin / Zeit:
Ort:
Leitung:
Gebühr:

06.11.26 / 9:00 bis 16:00 Uhr
Ev. Gemeindehaus Lauerhaas, Birkenstr.14a, 46483 Wesel
Julia Scharfenberg, Logopädin, UK-Fachtherapeutin, Syst.Beraterin 
85,00€

GRENZEN DES SYSTEMS
professionelles Handeln, auch in Engpässen
Personalmangel in Kitas ist oft kein Ausnahmezustand mehr. Diese Fortbildung schafft
einen ehrlichen, klaren Raum, um sich mit den eigenen Grenzen auseinanderzusetzen.
Anstatt kurzfristiger Lösungen oder starrer Pläne geht es um die Entwicklung echter
Handlungsfähigkeit: Wie gelingt professionelles Handeln, wenn das System an seine
Grenzen stößt? Und was braucht es, damit Fachkräfte ihre Kraft sinnvoll einsetzen, statt
sich aufzureiben? Überforderung nicht nur benennen, sondern sie in professionelle
Präsenz verwandeln. Mit Haltung, Struktur und Praxisbezug. Themen der Fortbildung: 

Reflexion über die strukturelle Realität: Was ist veränderbar, was nicht?
Klarheit über eigene Grenzen als Voraussetzung für handlungsfähiges Verhalten 
Entwicklung individueller und teambezogener Strategien in Engpässen
Stärkung der professionellen Haltung mit Hilfe der vorgegebenen Gesetze
Wie treffen wir gute Entscheidungen unter Druck? 

Termin / Zeit:
Ort:
Leitung:
Gebühr:

10.07.26 / 9:00 bis 16:00 Uhr
Ev. Gemeindehaus Lauerhaas, Birkenstr.14a, 46483 Wesel
Janine Schmies, Erzieherin, FREL ® Coach 
85,00€
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Jedes Verhalten hat einen Sinn? Mit dieser Frage beschäftigen wir uns intensiv bei
diesem Fortbildungstag. Das Kind, das ganz besonders laut oder leise,
bewegungsaktiv oder entwicklungsverzögert ist, das Kind das gerne haut und beißt,
sich still zurückzieht, viel weint, uns Sorgen macht und an unsere Grenzen bringt. Wir
schauen auf Ent-wicklung von Kindern, emotionale Bedürfnisse und Besonderheiten.
Lösungsorientiert, Inklusiv und sehr nah an der Praxis erarbeiten wir Strategien zum
Umgang mit herausfordernden Kindern in der Kita.  
Für einen erweiterten Blick, mehr Handlungssicherheit und Gelassenheit. 

Termin / Zeit:
Ort:
Leitung:
Gebühr:

16.10.26 / 8:45 bis 15:45 Uhr
Ev. Gemeindehaus Geldern, Heilig-Geist-Gasse 2-4, 47608 Geldern
Katja King, Ergotherapeutin, Deeskalationstrainerin, Coach
85,00€

FASZINATION U3 PÄDAGOGIK
Kinder unter 3 feinfühlig begleiten
In den ersten drei Lebensjahren entwickeln sich Kinder in einem rasanten Tempo. 
Nie wieder lernen Kinder innerhalb kürzester Zeit so viel. Dafür benötigen sie im Kita
Alltag eine feinfühlige Begleitung und Unterstützung. Doch wie sieht eine feinfühlige
Begleitung und Unterstützung aus?
In dieser Fortbildung beschäftigen wir uns mit folgenden Aspekten:

Welche Bedeutung hat die Bindung/Beziehung zwischen Kind und Fachkraft?
Wie kann Eingewöhnung gelingen und was brauchen Kinder als auch Eltern an
Begleitung und Unterstützung in dieser sensiblen Phase?
Welche Entwicklungsschritte und -aufgaben stehen in dieser Altersspanne an?
Wie können die Gefühle und Bedürfnisse der Kinder wahrgenommen und ernst
genommen werden? 
Welche Bedeutung spielt die Bedürfnisorientierte Pädagogik?
Wie können wir schon die Kleinsten partizipieren lassen?
Wie lernen die Kinder unter 3  und wie können Fachkräfte sie wertschätzend
unterstützen?

Termin / Zeit:
Ort:
Leitung:
Gebühr:

20.02.26 / 9:00 - 16:00 Uhr
Ev. Gemeindehaus Lauerhaas, Birkenstr.14a, 46483 Wesel
Ulrike Stening-Peters, Dipl. Heilpäd., Kinderkrankenschwester
85,00€

WENN KINDER “AUS DER REIHE” TANZEN
herausfordernd erlebte Kinder verstehen und begleiten
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§8A KINDESWOHLGEFÄHRDUNG
Einführung der KiWo-Skala in der Kita

Termin / Zeit:
Ort:
Leitung:
Gebühr:

18.11.26 / 9:00 bis 16:00 Uhr
Ev. Gemeindezentrum Haus am Dom, Willibrordiplatz 10, 46483 Wesel
Mechthild Thamm, Master soziale Arbeit u. Bildung, Coach
85,00€

ACHTSAME KOMMUNIKATION
Sprache als wirkungsvolles Werkzeug
Sprache begleitet, formt und prägt. Wir nehmen nicht nur Worte wahr, sondern auch
den Ton, die Haltung, die Stimmung. Worte können Vertrauen aufbauen oder
verunsichern, Verbindung stärken oder trennen. Gerade in stressigen Situationen zeigt
sich, wie präsent wir wirklich sind und wie bewusst wir mit Sprache umgehen. 

Was achtsame Sprache bewirkt, auch in schwierigen Gesprächen
Wie wir als Fachkräfte in herausfordernden Momenten sprachlich präsent bleiben
Welche Worte verbinden und welche beschämen, abwerten oder distanzieren
sensible Gespräche mit Kindern führen

Termin / Zeit:
Ort:
Leitung:
Gebühr:

30.09.26 / 9:00 bis 16:00 Uhr
Ev. Gemeindezentrum Haus am Dom, Willibrordiplatz 10, 46483 Wesel
Janine Schmies, Erzieherin, FREL ® Coach 
85,00€
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Unsicherheit und Befangenheit können den Blick auf eine mögliche Kindeswohl-
gefährdung hemmen. Um handlungsfähig zu sein und einen sicheren Umgang im
Verdachtsfall zu erlangen, bedarf es einer soliden Aufklärung dessen, was unter
Kindeswohlgefährdung zu verstehen ist. In dieser Fortbildung werden zum einen
Information und Wissen vermittelt, zum anderen wird anhand von Fallbeispielen die
Möglichkeit zur Übertragung auf den Alltag in Kindertagesstätten gegeben.
Wir werden uns mit den folgenden Themen beschäftigen:

Was bedeutet der "Schutzauftrag zur Abwendung von Kindeswohlgefährdung"?
Was sind die Indikatoren für Kindeswohlgefährdung und wie werden sie
erkannt? 
Die KiWoSkala (KiTa) - Einschätzskala zur Kindeswohlgefährdung gem. § 8a SGB
VIII in Kindertageseinrichtungen
Wie gehen pädagogische Fachkräfte im Verdachtsfall vor?
Fallbeispiele zur Übertragung in den Kita-Alltag



KI IN DER KITA
künstliche Intelligenz neugierig entdecken, kreativ einsetzen
Künstliche Intelligenz ist längst Teil des Familienalltags: wenn die Musik-App
Lieblingslieder vorschlägt, das digitale Fotoalbum automatisch die schönsten Bilder
sortiert oder der Streamingdienst passende Serien empfiehlt. Kinder lernen solche KI-
Anwendungen schon ganz selbstverständlich kennen und erleben, wie Technik Inhalte
erstellt oder auswählt. Für päd. Fachkräfte bietet KI damit spannende Möglichkeiten
an den (Medien-)-Alltag von Kindern anzuknüpfen und die Medienkompetenz von
Kindern früh und spielerisch zu fördern. 
In unserer Fortbildung entdecken wir gemeinsam, was KI eigentlich ist, wie sie
funktioniert und wie man altersgerecht mit Kindern darüber ins Gespräch kommt. Sie
probieren selbst KI-Tools aus, gestalten Texte und Bilder und überlegen, wie sich
diese kreativ im Kita-Alltag einsetzen lassen und wo Möglichkeiten aber auch Grenzen
von KI liegen. Vorkenntnisse sind nicht nötig – nur Lust auf Neues, gemeinsames
Ausprobieren und pädagogisches Testen.

Termin / Zeit:
Ort:
Leitung:
Gebühr:

09.03.26 / 10:00 bis 16:30 Uhr
Ev. Gemeindezentrum Haus am Dom, Willibrordiplatz 10, 46483 Wesel
Johannes Wentzel, Medienreferent, Medienpädagoge
85,00€

NERVENSTARKE KITA
Verbindung und Resilienz im Kita-Alltag
In dieser Fortbildung geht es um echte Stärkung: Wir beleuchten konkrete Wege, wie
Fachkräfte auch unter Druck handlungsfähig bleiben und ihre pädagogische Haltung
im Alltag leben können.  Ziele der Fortbildung: 

Stärkung der Selbstanbindung und Resilienz von pädagogischen Fachkräften
Verständnis neurobiologischer Grundlagen im Kita-Kontext 
Entwicklung konkreter Strategien zur Selbstregulation im Alltag
Reflexion eigener Muster und Grenzen im Umgang mit Belastung

Termin / Zeit:
Ort:
Leitung:
Gebühr:

22.05.26 / 9:00 bis 16:00 Uhr
Ev. Gemeindehaus Lauerhaas, Birkenstr.14a, 46483 Wesel
Janine Schmies, Erzieherin, FREL ® Coach 
85,00€

Seite : 5



EVANGELISCH: DAS BESTE IM LEBEN
BEKOMMST DU GESCHENKT
Religionspädagogik in lebendiger Praxis

Diese Fortbildung lädt dazu ein, die Freude an der evangelischen Arbeit (neu) zu
entdecken. Wir entdecken gemeinsam, wie biblische Geschichten mitten ins Leben
sprechen können – zu den Kindern und zu uns selbst. Wir fragen: Was ist eigentlich
"evangelisch"? Was heißt es, zu glauben, zu hoffen, zu vertrauen – im Alltag mit
Kindern? Und wir nehmen in den Blick, wie sich Religion nicht nur in geplanten
Angeboten zeigt, sondern auch in kleinen, unscheinbaren Momenten des Kita-
Lebens – in meiner Haltung, in meinem Umgang, im Miteinander.

Was heißt „evangelisch“ – und was bedeutet das für meine Arbeit?
Was hat Kirche mit Gemeinschaft zu tun – nicht nur sonntags?
Biblische Geschichten aus dem Leben – für das Leben
Religionspädagogik im Alltag: In der Haltung, in kleinen Momenten
Praktische Impulse: Wie lebe ich Religion mit Kindern in der Kita – echt,
lebendig und alltagsnah?

Die Teilnehmenden sollen ermutigt und gestärkt werden, den evangelischen Auftrag
ihrer Einrichtung bewusst wahrzunehmen – nicht als zusätzliche Aufgabe, sondern
als Haltung, die den Alltag trägt und bereichert. Dabei geht es nicht um "mehr
Arbeit", sondern um mehr Lebendigkeit, Sinn und Freude im Tun.

Termin / Zeit:
Ort:
Leitung:
Gebühr:

13.04.26 / 9:00 bis 16:00 Uhr
Ev. Begegnungshaus M4, Markt 4 in 47574 Goch
Rahel Schaller, Pfarrerin, Synodalbeauftragte Kita im Kirchenkreis Kleve 
85,00€
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LEADERSHIP MIT HERZ UND HALTUNG
Klausurtagung für Leitungen

Termin / Zeit:
Ort:
Leitung:

Gebühr:
Zielgruppe:

29.04.26 / 9:00 bis 30.04.26 / 13:00 Uhr
Wasserburg Rindern, Wasserburgallee 120, 47533 Kleve
Alexandra Dortmann, Master of Arts Beratung, Mediation,
Coaching, Bachelor of Social Work, Systemischer Coach 
300,00€ inkl. Übernachtung im EZ u. Verpflegung
Leitungen von Ev. Kindertageseinrichtungen in den
Kirchenkreisen Wesel und Kleve

Führen heißt heute mehr denn je: Menschen begeistern, Vertrauen leben,
Gemeinschaft stärken. 
Es geht nicht darum, immer alles im Griff zu haben, sondern darum, Räume zu
schaffen, in denen andere wachsen können, in denen Motivation und
Zusammenhalt spürbar werden und in denen wir als Leitende Klarheit und
Orientierung geben.
 
Unser Klausurtag ist eine Einladung, genau das zu feiern und weiterzuentwickeln:

Wie gelingt es, Teams mit Energie, Freude und Sinn zu führen?
Wie schaffen wir Vertrauen und Offenheit, sodass alle ihre Stimme erheben
können?
Und wie bleiben wir selbst in unserer Rolle klar, kraftvoll und authentisch?

 
Es wird ein Tag voller Inspiration, Austausch und neuer Impulse. Ein Tag, der
dazu einlädt, sich gegenseitig zu stärken, neue Perspektiven zu entdecken und
Mut zu fassen, Leitung bewusst und mit Herz zu gestalten.
Kurz: ein Tag, der uns Lust macht auf Führung und auf die Zukunft!
Wir sind überzeugt: Wenn wir uns verbinden, wenn wir einander zuhören und
voneinander lernen, entsteht ein Miteinander, das trägt. 
Lassen Sie uns gemeinsam groß denken, mutig fragen und ein Stück weiter
wachsen. 
Für uns, für unsere Teams, für die Menschen, die wir begleiten.
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ANMELDUNG & KONTAKT

ANMELDUNG &
ORGANISATION:

INFOS &
KONTAKT:

Mara Laurenz
0281-156240
mara.laurenz@diakonie-wesel.de

Jessica Kieselstein
Fachberatung im Kirchenkreis Wesel
0151-63375055
jessica.kieselstein@kirchenkreis-wesel.net

Birthe Capra 
Fachberatung im Kirchenkreis Kleve
0171-5366841
birthe.capra@ekir.de



Alle Mitarbeitenden sind laut Dienstanweisung verpflichtet, an
Fortbildungen teilzunehmen. 
Bitte mit dem Team und dem Träger absprechen, wer an welcher
Veranstaltung teilnimmt und vor der Anmeldung evt.
Dienstreiseanträge und Anträge zur Kostenübernahme stellen. 
Die Teilnahme Interessierter, die nicht in Einrichtungen der
Kirchenkreise Kleve und Wesel beschäftigt sind, ist gerne
möglich. Der Beitrag für die Fortbildung erhöht sich dann um
20,00€.
Anmeldungen bitte schriftlich (per Mail) an Fr. Mara Laurenz.
Die Reihenfolge des Eingangs der Anmeldung entscheidet über
die Teilnahme.
Sollte die Fortbildung abgesagt werden müssen, informieren wir
schriftlich oder telefonisch darüber.
Sollten Sie den Fortbildungstermin absagen oder nicht zur
Fortbildung erscheinen, müssen die Kosten berechnet werden.
Sie können natürlich eine Vertretung schicken.
Sie erhalten eine Bescheinigung über Ihre Teilnahme.

Bei ganztägigen Fortbildungen sorgen Sie bitte selbst für Ihre
Verpflegung.

HINWEISE 
ZUR ANMELDUNG




